
Hinweise zur Datenverwendung und Bonitätsprüfung

Teil A: Information zur Verwendung Ihrer Daten durch die  
Deutsche Kautionskasse AG (Vermittler)
Die Deutsche Kautionskasse AG hat sich auf die Vermittlung und Abwicklung von 
Mietkautionslösungen, insbesondere der von ihr eigens entwickelten Moneyfix® 
Mietkaution, spezialisiert. Das Einhalten der gesetzlichen Regelungen zum Daten-
schutz ist uns ein wichtiges Anliegen.

I. Name und Anschrift des Verantwortlichen

Verantwortlicher im Sinne der DSGVO und anderer nationaler Datenschutzge- 
setze der Mitgliedstaaten sowie sonstiger datenschutzrechtlicher Bestimmungen 
ist:

Deutsche Kautionskasse AG
Gautinger Straße 10
82319 Starnberg

E-Mail: datenschutz@kautionskasse.de

II. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten

Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter obiger Postadresse oder 
datenschutz@kautionskasse.de.

III. Informationen zur Datenverarbeitung gemäß Art. 13 DSGVO

Wir erheben und verarbeiten Ihre Daten zum Zweck der Bearbeitung Ihres 
Antrags auf Stellung einer Mietkautionsbürgschaft und zur Erfüllung unserer  
sonstigen (vor-)vertraglichen Pflichten sowie der Wahrung unserer berechtigten  
Interessen. Dies ist erforderlich und beruht auf Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b und f 
DSGVO.

Wir sind aufgrund handels- und steuerrechtlicher Vorgaben verpflichtet, Ihre 
Adress-, Zahlungs- und Auftragsdaten für die Dauer von zehn Jahren zu speichern. 
Allerdings nehmen wir nach 5 Jahren eine Einschränkung der Verarbeitung vor, 
d. h. Ihre Daten werden der aktiven Datenverwaltung entzogen und nur noch
zur Einhaltung der gesetzlichen Verpflichtungen eingesetzt, sofern Sie nicht im
Einzelfall in eine weitere „aktive“ Verarbeitung der Daten eingewilligt haben oder 
für uns ein berechtigtes Interesse besteht.

Ferner werden Ihre personenbezogenen Daten für postalische oder telefonische 
Angebote und Aktionen zu eigenen bzw. vermittelten Produkten und Dienstleis-
tungen sowie zur Markt- und Meinungsforschung verwendet. Rechtsgrundlage 
ist Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO; sofern wir hierbei telefonisch mit Ihnen Kontakt 
aufnehmen, erfolgt dies auf Grundlage Ihrer erteilten Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 
lit. a DSGVO), die Sie uns für die Telefonwerbung erteilt haben und welche Sie 
jederzeit widerrufen können (s.u.).

Darüber hinaus kann Ihre im Rahmen der Vermittlung erhobene E-Mail-Adresse 
zur Direktwerbung für eigene bzw. vermittelte ähnliche Produkte oder Dienstleis-
tungen per E-Mail verwendet werden, wenn Sie hierin bei der Vermittlung ein-
gewilligt haben (Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO). Ihre erteilte Einwilligung können Sie 
jederzeit widerrufen (s.u.). 

IV. Weitergabe von Daten

Wir geben Ihre persönlichen Daten nur an Dritte weiter, wenn hierfür eine Rechts-
grundlage nach Art. 6 Abs. 1 lit. a-c oder f DSGVO vorliegt. Eine Übermittlung an 
Dritte zu anderen als den folgend aufgeführten Zwecken findet nicht statt.

Art. 6 Abs. 1 lit. b und f DSGVO ist Rechtsgrundlage für die Weitergabe der Daten 
an die nachfolgenden Dritten, da dies zur Durchführung vorvertraglicher Maß-
nahmen auf Ihren Antrag hin sowie zur Wahrung unserer berechtigten Interessen 
erforderlich ist:

DKK Service GmbH:
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass wir unter Nutzung Ihrer  
personenbezogenen Daten inkl. Anschriftendaten Informationen zu Ihrem bis-
herigen Zahlungsverhalten und Bonitätsinformationen auf Basis mathematisch- 
statistischer Verfahren über die DKK Service GmbH (Gautinger Straße 10, 82319 
Starnberg) von hierauf spezialisierten Unternehmen beziehen, insbesondere 
von der Creditreform (Hellersbergstraße 12 in 41460 Neuss) und der SCHUFA 
Holding AG (Kormoranweg 5 in 65201 Wiesbaden) sowie von unseren Risiko-
trägern und Versicherungspartnern.

V. Datenverarbeitung im Auftrag

Die Abwicklung der durch uns vermittelten Versicherungsvertragsverhältnisse 
nebst der Kundenbetreuung wird von uns im Auftrag der jeweiligen Versicherer 
(„Risikoträger“) durchgeführt. Zur Einschätzung des zu versichernden Risikos vor 
Abschluss eines Versicherungsvertrags, zur Abwicklung des Vertragsverhältnis-
ses sowie im Leistungsfall benötigen wir personenbezogene Daten von Ihnen, 
welche wir auftragsgemäß erheben, speichern, nutzen und an die Risikoträger 
weitergeben. Sofern im Rahmen der Vertragsabwicklung erforderlich, können 
Ihre Daten auch an andere Beteiligte des Mietverhältnisses oder, wenn Sie Ihren 
Antrag über Untervermittler oder sonstige Dritte gestellt haben, an die im Ver-
mittlungsprozess beteiligten Partner oder deren Rechtsnachfolger weitergegeben 
werden. Hinsichtlich der Vertragsabwicklung einschließlich der Kundenbetreu-
ung ist der jeweilige Risikoträger Verantwortlicher im Sinne des Datenschutzes. 
Entsprechende Datenschutzhinweise zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten durch diesen finden Sie auf dessen Internetseiten. Die Informationen 
aus dem vorstehenden Absatz erfolgen allein, weil wir uns der Transparenz der 
Datenverarbeitung - über unsere gesetzlichen Obligationen hinaus - besonders 
verpflichtet fühlen.

VI. Gibt es eine Pflicht zur Bereitstellung von Daten?

Im Rahmen der (vor-)vertraglichen Beziehung mit uns müssen Sie diejenigen per-
sonenbezogenen Daten bereitstellen, die für eine Vermittlung oder eine Aufnah-
me und Durchführung der Vertragsbeziehung sowie für die Erfüllung der damit 
verbundenen (vor-)vertraglichen Pflichten erforderlich sind. Ohne diese Daten 
werden wir in der Regel die Vornahme einer Vermittlung oder den Abschluss 
eines Vertrages ablehnen müssen oder einen bestehenden Vertrag nicht mehr 
durchführen bzw. gegebenenfalls beenden müssen.

VII. Ihre Rechte als Betroffener

Jeder Betroffene hat die Rechte auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschrän-
kung der Verarbeitung, Unterrichtung, Übertragung seiner Daten und Wider-
spruch gemäß den Artikeln 15-21 DSGVO.

Eine erteilte Einwilligung in die Verarbeitung personenbezogener Daten 
können Sie jederzeit uns gegenüber widerrufen (Art. 7 Abs. 3 DSGVO). Dies 
gilt auch für vor Geltung der DSGVO uns gegenüber erteilte Einwilligungen. 
Bitte beachten Sie, dass ein Widerruf erst für die Zukunft wirkt und vor 
Widerruf erfolgte Verarbeitungen davon nicht betroffen sind. Von einem 
Widerruf bleiben gesetzliche Erlaubnistatbestände für die Verarbeitung 
Ihrer Daten unberührt.

Sie können vorgenannte Rechte uns gegenüber durch formlose Nachricht -  
bevorzugt per E-Mail mit dem Betreff „Widerspruch Datenverarbeitung“ - geltend 
machen. Bitte richten Sie diese an:

per E-Mail:	 datenschutz@kautionskasse.de oder
per Brief:	 Deutsche Kautionskasse AG

- Datenschutz -
Gautinger Straße 10
82319 Starnberg

Sie haben zudem das Recht, sich bei einer Datenschutz-Aufsichtsbehörde über 
die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns zu beschweren (Art. 
77 DSGVO).
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Teil B: Informationen zur Verwendung Ihrer Daten durch die 
ERGO Versicherung AG (Risikoträger)
Hiermit informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
und die Ihnen nach dem Datenschutzrecht zustehenden Rechte.

Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich?

ERGO Versicherung AG
ERGO-Platz 1
40477 Düsseldorf
Tel. 0800 3746-333 (gebührenfrei innerhalb Deutschlands)
Tel. 0049 211 477-7100 (aus dem Ausland)
Fax 01803 123460 (9 ct/Min. aus dem dt. Festnetz;
Mobilfunkhöchstpreis: 42 ct/Min.)
E-Mail-Adresse: info@ergo.de

Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter der oben genannten 
Adresse oder unter: datenschutz@ergo.de

Für welche Zwecke und auf welcher Rechtsgrundlage werden Ihre Daten 
verarbeitet?

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter Beachtung der EU-Daten-
schutz-Grundverordnung (DSGVO), des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG), 
der datenschutzrechtlich relevanten Bestimmungen des Versicherungsvertrags-
gesetzes (VVG) sowie aller weiteren maßgeblichen Gesetze. Darüber hinaus hat 
sich unser Unternehmen auf die „Verhaltensregeln für den Umgang mit personen-
bezogenen Daten durch die deutsche Versicherungswirtschaft“ verpflichtet, die 
die oben genannten Gesetze für die Versicherungswirtschaft präzisieren.

Wenn Sie sich bei uns versichern möchten, benötigen wir Ihre Daten für den 
Abschluss des Vertrags und zur Einschätzung des von uns zu übernehmen-
den Risikos. Kommt der Versicherungsvertrag zustande, verarbeiten wir diese 
Daten, um Ihnen den Versicherungsschein auszustellen oder eine Rechnung zu 
schicken. Angaben in Schaden- und Leistungsfällen benötigen wir, um zu prüfen, 
wie Sie sich im Detail abgesichert haben und welche Leistungen Sie von uns 
erhalten. Der Abschluss bzw. die Durchführung des Versicherungsvertrags sind 
ohne die Verarbeitung Ihrer Daten nicht möglich.

Darüber hinaus benötigen wir Ihre personenbezogenen Daten zur Erstellung von 
versicherungsspezifischen Statistiken, z. B. für die Entwicklung neuer Tarife oder 
zur Erfüllung aufsichtsrechtlicher Vorgaben. Wir nutzen zudem ausgewählte Daten 
aller innerhalb der ERGO Gruppe bestehenden Verträge für die Betrachtung der 
gesamten Kundenbeziehung, beispielsweise, um Sie gezielt bei einer Vertrags-
anpassung oder -ergänzung zu beraten. Sie sind auch die Grundlage für einen 
umfassenden Kundenservice. Rechtsgrundlage für diese Verarbeitungen perso-
nenbezogener Daten für vorvertragliche und vertragliche Zwecke ist Art. 6 Abs. 
1 b) DSGVO. Soweit dafür besondere Kategorien personenbezogener Daten, z. B. 
Ihre Gesundheitsdaten, erforderlich sind, holen wir Ihre Einwilligung nach Art. 9 
Abs. 2 a) i. V. m. Art. 7 DSGVO ein. Erstellen wir Statistiken mit diesen Datenkate-
gorien, erfolgt dies auf Grundlage von Art. 9 Abs. 2 j) DSGVO i. V. m. § 27 BDSG.

Ihre Daten verarbeiten wir auch, um berechtigte Interessen von uns oder von 
Dritten zu wahren (Art. 6 Abs. 1 f) DSGVO). Dies kann z. B. erforderlich sein:

•	zur Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs,

• zur bedarfsgerechten Werbung für eigene Versicherungsprodukte und für
andere Produkte der Unternehmen der ERGO Gruppe und ihrer Kooperations- 

	 partner sowie für Markt- und Meinungsumfragen,

• zur Verhinderung und Aufklärung von Straftaten, insbesondere nutzen wir
Datenanalysen zur Erkennung von Hinweisen, die auf Versicherungsmissbrauch 
hindeuten können.

Widerspruchsrecht
Sie haben das Recht, einer Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu 
Zwecken der Direktwerbung zu widersprechen. Verarbeiten wir Ihre Daten 
zur Wahrung berechtigter Interessen, können Sie dieser Verarbeitung wider- 
sprechen, wenn sich aus Ihrer besonderen Situation Gründe ergeben, die gegen 
die Datenverarbeitung sprechen.

Darüber hinaus verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten zur Erfüllung 
gesetzlicher Verpflichtungen. Dazu gehören z. B. aufsichtsrechtliche Vorgaben, 
handels- und steuerrechtliche Aufbewahrungspflichten oder unsere Beratungs-
pflicht. Als Rechtsgrundlage für die Verarbeitung dienen in diesem Fall die jewei-
ligen gesetzlichen Regelungen i. V. m. Art. 6 Abs. 1 c) DSGVO.

An welche Empfänger leiten wir Ihre personenbezogenen Daten weiter?

Rückversicherer
Von uns übernommene Risiken versichern wir bei spezialisierten Versicherungs-
unternehmen – den sogenannten Rückversicherern. Dafür kann es erforderlich 
sein, Ihre Vertrags- und ggf. Schadendaten an einen Rückversicherer zu übermit-
teln, damit dieser sich ein eigenes Bild über das Risiko oder den Versicherungsfall 
machen kann.

Vermittler
Werden Sie von einem Vermittler betreut, verarbeitet Ihr Vermittler die zum Ab-
schluss und zur Durchführung des Vertrags benötigten Daten. Diese Daten gibt 
der Vermittler an uns weiter. Wir übermitteln im Gegenzug auch Daten an Ihren 
Vermittler, soweit der Vermittler diese Informationen zu Ihrer Betreuung und 
Beratung in Ihren Versicherungs- und Finanzdienstleistungsangelegenheiten 
benötigt.

Datenverarbeitung in der ERGO Gruppe
Innerhalb der ERGO Gruppe werden bestimmte Aufgaben in der Datenverarbei-
tung zentral wahrgenommen. Wenn Sie bei einem oder mehreren Unternehmen 
der ERGO Gruppe versichert sind, können Ihre Daten also durch ein Unternehmen 
der ERGO Gruppe verarbeitet werden. Beispielsweise aus folgenden Gründen: 
zur Verwaltung von Adressen, für den Kundenservice, zu Marketingzwecken, zur 
Vertrags- und Leistungsbearbeitung, für In- und Exkasso oder zur gemeinsamen 
Postbearbeitung. In unserer Dienstleisterliste finden Sie die Unternehmen, die an 
einer zentralisierten Datenverarbeitung teilnehmen. Die jeweils aktuelle Version 
können Sie auf unserer Internetseite einsehen.

Externe Dienstleister
Wir arbeiten mit ausgewählten externen Dienstleistern zusammen, um unsere 
vertraglichen und gesetzlichen Pflichten zu erfüllen. In der Dienstleisterliste finden 
Sie die Unternehmen, zu denen wir dauerhafte Geschäftsbeziehungen haben.

Weitere Empfänger
Darüber hinaus können wir verpflichtet sein, Ihre personenbezogenen Daten an 
weitere Empfänger zu übermitteln, wie etwa an Behörden zur Erfüllung gesetz-
licher Mitteilungspflichten (z. B. Sozialversicherungsträger, Finanzbehörden und 
Zentrale Zulagenstelle für Altersvermögen).

Welche anderen Datenquellen nutzen wir?

Frühere Versicherer
Es kommt vor, dass wir mit Ihrem früheren Versicherer erforderliche personen-
bezogene Daten austauschen. Wenn wir z. B. vor Vertragsschluss Informationen 
über Vorschäden einholen oder Ihre Angaben in einem Schadens- oder sonstigen 
Versicherungsfall prüfen oder ergänzen müssen.

Welche Daten tauschen wir aus?

• Name, Vorname
• Staatsangehörigkeit
• Adresse
• Beruf
• Geburtsdatum
• Schadendaten
• Geschlecht

Müssen wir Gesundheitsdaten abfragen, holen wir stehts Ihre Einwilligung ein.

Bonitätsauskünfte

Wie viele andere Unternehmen auch prüfen wir das allgemeine Zahlungsverhalten 
z.B. von neuen Kunden, die wir noch nicht so gut kennen. Das ist ein übliches
Prozedere in der Geschäftswelt, bei der wir Informationen über Auskunfteien ein-
holen.

Hinweise zur Datenverwendung und Bonitätsprüfung
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Wie übermitteln wir Daten ins außereuropäische Ausland?

Sollten wir personenbezogene Daten an Dienstleister außerhalb des Euro- 
päischen Wirtschaftsraums (EWR) übermitteln, erfolgt dies nur, soweit dem Dritt-
land durch die EU-Kommission ein angemessenes Datenschutzniveau bestätigt 
wurde. Daneben ist dies erlaubt, wenn andere angemessene Datenschutzgaran-
tien (z. B. verbindliche unternehmensinterne Datenschutzvorschriften oder EU-
Standardvertragsklauseln) vorhanden sind. Detaillierte Informationen dazu sowie 
über das Datenschutzniveau bei unseren Dienstleistern in Drittländern können 
Sie unter der oben genannten Adresse anfordern.

Wie lange speichern wir Ihre Daten?

Wir speichern Ihre Daten während der Laufzeit Ihres Vertrags. Darüber hinaus 
speichern wir Ihre personenbezogenen Daten zur Erfüllung von gesetzlichen 
Nachweis- und Aufbewahrungspflichten. Diese ergeben sich unter anderem aus 
dem Handelsgesetzbuch, der Abgabenordnung und dem Geldwäschegesetz.

Welche Rechte haben Sie?

Sie haben neben dem Widerspruchsrecht ein Recht auf Auskunft, Berichtigung 
und Löschung Ihrer Daten und auf Einschränkung der Verarbeitung. Wir stellen 
Ihnen die von Ihnen bereitgestellten Daten auf Wunsch in einem strukturierten, 
gängigen und maschinenlesbaren Format zur Verfügung. Falls Sie Daten einsehen 
oder etwas ändern wollen, wenden Sie sich bitte an die oben genannte Adresse.

Möchten Sie sich über den Umgang mit Ihren Daten beschweren?

Sie haben die Möglichkeit, sich an den oben genannten Datenschutzbeauftragten 
oder an eine Datenschutzaufsichtsbehörde zu wenden. Die für uns zuständige 
Datenschutzaufsichtsbehörde ist:

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit
Nordrhein-Westfalen
Kavalleriestr. 2 – 4
40213 Düsseldorf

Weitergehende Informationen wie

•	Erläuterungen zu den Verhaltensregeln,

•	Listen der Unternehmen unserer Gruppe, die an einer zentralisierten Datenver- 
	 arbeitung teilnehmen,

•	Liste der Auftragnehmer und Dienstleister, die für uns tätig sind,

finden Sie auf www.ergo.de unter „Service/Datenschutz“.

Auf Wunsch schicken wir Ihnen gern einen Ausdruck dieser Dokumente zu. Bitte 
wenden Sie sich dafür an unseren Kundenservice unter 0800 3746-000 oder an 
info@ergo.de
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